
Gsuung u munter in 
Fiesch
Wärtvolli Tipps und 
Tricks für Jung und Älter 
;-) us üsne Reihe!  

Mode - Dance Moves - „Singsang“

Heute Abend ab 20.30 Uhr in der Medienlounge zeigen 
unsere kreativen Köpfe ihre Arbeiten von dieser Woche:
Aromatherapie / Beauty Afternoon / Cupcakes / Cocktails 
/ Henna Tattoo / Fotobearbeitung / Malen und Gestalten 
/ Hairstyling / Wellness für Mädchen / Kreatives Nähen 
Anschliessend Dance Battle und Karaoke!

GsTAbi

Fiesch isch fein......

DonnerstaG, 29. September 2016



GstAbiKreativität in jeder Form: die Kontrastkurse

Das Fiesch gilt als Sportlager. Es bietet aber einiges mehr: die 
Kontrastkurse. Darunter das Malen, Nähen, Hairstyling und einiges mehr. 
Manche dieser Kurse werden nur am Nachmittag angeboten, andere werden 
auch morgens besucht. Einige der Dinge, die in dieser Woche in eben diesen 

Kursen hergestellt wurden werden auch HEUTE noch gezeigt bei der 

MODESCHAU UM 20:30 Uhr. Hier schonmal ein kleines „sneak- peak“ 
der einzelnen Kurse:

Nähen:
Im Nähnen wird besonders „upcycling“ betrieben.
Das heisst, dass altes, gebrauchtes Material 
zu etwas Neuem verarbeitet wird. 
Aus alten Hemden werden Kleider,
aus Migrostaschen Port-monnais oder Schminktäschli
und aus alten Jeans werden Accessoires und Handytaschen. 
Die Teilnehmer lassen oft ihre eigenen Ideen in 
ihre Werke einfliessen. Auch die jüngsten im Kurs
vollbringen wahre Kunstwerke. 

                                                
Cocktails:
Hier wird‘s bunt: aus Sirups, Säften,  
Mineralwasser, Süssgetränken, Eis, Sahne,
Milch und Zucker werden hier vielseitige 
Getränke gemixt. Ohne Alkohol natürlich!

Hairstyling:
Mal brav, mal etwas abgefahren.
Flechten, glätten, locken eindrehen…
Hier werden aus Haaren Kunstwerke gezaubert.
Gegenseitig verwandeln sie sich, so das ihre 
Zimmergenossen sie nicht wieder erkennen. 

Beauty Afternoon:
Die Teilnehmer die sich da angemeldet haben, 
haben sich einen „Nachmittag für die Schönheit“
wahrscheinlich verdient. 

Fotografieren:
Hier werden die schönsten Eindrücke,
Landschaften und Momente für immer
festgehalten. Perspektiven, Belichtung, Fokus ISO-Wert,
Blende, Weissabgleich sowohl wie die richtige
Bearbeitung von Bildern wird thematisiert.

sara & sophie



GstAbi

Malen:
Hier lässt man seiner Kreativität freien Lauf.
Shirts werden bemalt, Caps auf die 
unterschiedlichsten Arten dekoriert.
Nicht selten kommen Kinder
ohne Ideen in den Kurs und haben am Ende 
dann sogar kaum Zeit genug um all ihre Vorstellungen
umzusetzen. Zum Glück hat der Kurs beinahe den gesamten
Nachmittag geöffnet, für all diese, die ihre Kreativität voll
ausleben wollen.

Aromatherapie:
Düfte können unsere Sinne verwöhnen und 
entspannend auf uns wirken. Bei der 
Aromatherapie lernst du, welche Düfte welchen 
Effekt erzielen, kannst dir dein ganz individuelles 
Duftöl mischen und sogar eine angenehme 
Massage geniessen.

Cupcakes:
Keiner der sie nicht kennt,
kaum einer der sie nicht liebt.
Die kleinen Cremetörtchen 
schmecken gut und sind zurecht so
beliebt. In dem Kurs darfst du
dir deine eigenen Cupcakes nach
deiner Vorstellung dekorieren. 
Mit Fondant, Toppings, Lebensmittelfarben,
Zuckerperlen oder Streusel entstehen 
leckere Kunstwerke.

Wellness:
                                         Verwöhnung pur: Ganzkörpermassagen,

Partysnacks, Shakes, Gesichtsmasken,
Barfusswanderungen und vieles mehr.
Alles was man (oder Frau) für die  
Schönheit braucht.

Henna tattoos:
Wunderschöne Kunstwerke auf der Haut.
Henna, die Farbe mit der die semi- permanenten 
Tattoos gemacht werden gibt es in allen braun- orange
tönen, sogar schwarze Farbe gibt es! Diese wird aus der
Hennapflanze gewonnen und ist somit zu 100%
hautverträglich. 
Und auch wenn die Tattoos wieder
verblassen, weisst du danach auf jeden fall wie sie 
gemacht werden und was du alles brauchst! 

sara & sophie
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DANCE-BATTLE
             SAMIRA & LARA
Heute Abend nach der Modenschau findet das Dance-Battle 
statt. Hier sind die Teilnehmer die wir heute Morgen gesehen haben:

Teilnehmer/in 1:           Teilnehmer/in 2:                Teamname:                 
Ruben :)                                                                       Dancer
Elia                                  Noah                                    Ying und Yang
Vanessa        Johanna    Lavinia                                 Lavajo
Leah                                Fiona                                    Happy
Etel                                                                              Di Verletzti

Hier sind die Kommentare von euch;)

Fiona (10) Leah (10), beide machen Geräteturnen.
Wir wollen im Dance-Battle auftreten weil wir in der Disco getanzt haben 

und sich einen Kreis um uns gebildet hat;) Und eigentlich wollen wir noch 

Ruben schlagen!

Etel (12), sie ist beim Bogenschiessen.
Ich wollte eigentlich schon letztes Jahr beim Dance-Battle

mitmachen, aber es hatte zu wenig Teilnehmer/innen 

und dann wurde es abgesagt, jetzt hab ich zwar

einen gebrochenen Fuss aber ich will trotzdem mitmachen.

Ruben (12), er macht Poolbilliard.
Ich mache beim Dance-Battle mit

weil ich gerne tanze und weil

es mich interessiert was die anderen

so tanzen.

Ich hab eigentlich noch nicht geübt

aber ich übe heute vielleicht 

noch ein bisschen!
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KARAOKE
                 SAMIRA & LARA

Heute Abend ist nicht nur die Modeschau, das Dance-Battle sondern

auch noch KARAOKE!!! Sie wird nach dem Dance-Battle 

stattfinden! Ihr freut euch sicher alle schon darauf zuzuhören oder 
sogar zu singen!Wenn ihr mitmachen wollt, dann könnt ihr es 
einfach der Radio-Gruppe sagen. Der Donnerstag ist einer der 
wichtigsten oder coolsten Tage im Fieschlager. Am Abend sind sehr 
viele Vorführungen von allen Kontrastkursen.
Es gibt ein paar die es sich überlegen zu singen, aber sicher ist es 
noch nicht!
Für die, die noch nicht wissen was Karaoke ist, haben wir hier eine 
kurze Erklärung:
Karaoke ist einfach gesagt ein Sing-Wettbewerb!                             
Es wäre sehr cool wenn ihr euch trauen würdet. Wir kennen eine 

Naemi die eine mega schöne Stimme hat und es wäre super wenn 

sie singen würde ;)
Und wir glauben die
Sänger wollen auch ein
bisschen Zuschauer
haben! Deshalb raten wir
euch unbedingt (fast) alle
Vorführungen zu 

schauen ;) 
Wir beide wollen nicht
singen weil wir selber
wissen dass wir nicht
singen können. Aber wir
finden es schön wenn
andere sich trauen auf
der Bühne zu stehen und
ihre Stimme zu zeigen.

VIEL SPASS 

UND GLÜCK!!!



Fussball
Interview

Arun(10)

Wieso hast du dich für Fussball angemeldet?
Weil mir Fussball sehr viel Spass macht und meine Freunde hier sind.

Macht es Spass?
Ja es macht mir hier sehr viel Spass.

Habt ihr viel gelernt?
Ja schon sehr viel.

Wie sind die Leiter?
Mega nett und chilllig.

Ist es anstrengend?
Es geht manchmal schon manchmal nicht.

Was muss mann hier so machen?
Heute hatten wir das Thema Torschuss, gestern Kordination,Dienstag

verschidenes und Montag Dribbling.

Können die Leiter gut Fussball spielen?
Ja alle aber die einte Leiterin hat etwas am Fuss und kann nicht spielen aber

sie plant alles.

Ist schon etwas schlimmes passiert?
Nein, einfach ich bin einmal auf

den Boden gefallen.

Freut ihr euch auf das turnier am
Freitag?

Ja eigendlich schon, ich glaube es
wird lustig.

Würdest du Fussball im lager weiter
empfehlen?

Ja es ist wirklich gut und macht
sehr viel Spass.

GstAbi
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Ali(11)

1) Wieso hast du dich für Fussball angemeldet?
Weil ich noch nie da gewesen war. ich habe überall gehört, ja es ist 

mega cool und so und es ist ein grosses Lager. 

2) Macht es Spass?

Ja es macht Spass.

3) Habt ihr viel gelernt?
Ja dass meiste kenne ich schon.

4) Wie sind die leiter/inen?
Sehr nett und chillig nicht so frech.

5) Ist es anstrengend? Nein es geht so

6) Was muss mann hier so machen?
Schusstraining, Pässlen, und am Schluss noch Match spielen.

7) Können die Leiter/inen gut Fussball Spielen? Ja

8) Ist schon was Schlimmes passiert?
Nein nur 2 verletzungen gehabt.

9) FreuSt du dich auf das Turnier am Freitag?
Ja ein bisschen ich hoffe ich gewinne

mit meiner Mannschaft. 

10) Würdest du Fussball im Lager

weiter_ämpfählen? Ja

B.B N.J
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Action in deinem LiebesHoroskop (Single):

 
Widder: Du bist Widder? Dein Schwarm wird versuchen 

sich dir zu nähern.

Stier: Du bist Stier? Ein/e Kolleg/in von dir wird sich

in den nächsten Tagen Hals über Kopf verlieben.

Zwilling: Du bist Zwilling? Dein Schwarm wird sich in 
ein/e andere/n verlieben und dich links liegen lassen.

Krebs: Du bist Krebs? Du hast gerade deine Liebe des 

Lebens verpasst such dir ein/e andere/n.

Löwe: Du bist Löwe? Du wirst jemand neues kennenlernen 
der dir schon noch gefällt.

Jungfrau: Du bist Jungfrau? Dein/e Zimmerkolleg/in verguckt 

 sich in deinen heimlichen Schwarm.

Waage: Du bist Waage? Deine Liebe des Lebens kommt 
auf dich zu schau dich nur um.

Skorpion: Du bist Skorpion? Du musst aufpassen das dir 

dein Schwarm nicht vor der Nase weggenommen wird.

Schütze: Du bist Schütze? Deine grosse Liebe schaut sich um 
und du machst dich am besten bemerkbar dann wirst du sie auch nicht 

verpassen.

Steinbock: Du bist Steinbock? Dein Schwarm kommt auf dich 
zu, er/sie will dich gerne kennenlernen.

Wassermann: Du bist Wassermann? Die wahre Liebe ist näher 

als du denkst, öffne die Augen und empfange sie.

Fisch: Du bist Fisch? Du und dein Schwarm merkt das ihr 
nicht zusammenpasst und ihr entfernt euch von einander.

Franziska & Meret
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BodYFoRMING
- Ein Kurs für jedermann

Bodyforming. Was ist das?
Eine Frage die auch wir uns gestellt haben als wir davon gehört haben.
Also haben wir uns auf den Weg zum Trakt sechs gemacht um einen 
Nachmittag lang zuzuschauen. Was wir dort gesehen haben, erfährt ihr jetzt.

Als wir in den Raum kamen waren sich alle am einwärmen. Dies machten sie
mit kleinen Tanz- und Ausdauerübungen, die von lebendiger Musik begleitet
wurden und fast  ein wenig an Zumba erinnerten.  Wir  sahen viele lachende
Gesichter und hatten beinahe Lust selbst mitzumachen.
Die Leiterin wirkte sehr motiviert und lustig. Sie war sehr gut drauf, was den
Kurs bestimmt noch toller macht.
Danach gings ans Dehnen und Gelenke lockern, auch das zu passender Musik.
Doch schon bald wurde es ernst. Nun begannen der schweisstreibende Teil.
Jeder  Muskel  wurde  beansprucht.  Beine,
Arme,  Bauch  und Rücken,  für  alles  gab  es
passende Übungen.
Mit den Gewichten wurde variiert. Manchmal
trainierten sie ohne Gewichte, manchmal mit
sandgefüllten  Flaschen  oder  auch  mit
elastischen  Bändern,  sogenannten
Terrabändern.
Zum Teil befanden sie sich auf dem blanken
Boden, zum Teil auf Yogamatten.
Wie ihr seht ist hier vieles möglich. Man kann
den  Schwierigkeitsgrad  der  Aufgaben  den
eigenen Bedürfnissen anpasssen.
Das  gemeinsame  Workout  war  sichtlich
anstregend.  Schon  beim  reinen  Zuschauen
kamen wir ins Schwitzen.
Die  Übungen  waren  eine  anspruchsvolle
Mischung aus Kraft und Ausdauer. 
Es wurde viel gekichert, was uns zeigte, dass
die  Teilnehmerinnen  trotz  der  grossen
Anstrenung viel Spass hatten.
Wenn die  Kinder  mal  nicht  so aufmerksam
und ausdauernd waren, hat die Leiterin sie
freundlich zurechtgewiesen und sie wieder aufgebaut.
Nach etwa einer Stunde waren dann die intensiven Aufgaben zu Ende.
Alles wurde ein wenig ruhiger und noch einmal dehnten die Mädchen ihre, nun
sicher verkaterten, Muskeln.
Dann war der Kurs auch schon zu Ende und wir konnten den Teilnehmerinnen
noch einige Fragen stellen.
Hier eine Zusammenfassung ihrer Meinungen:
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Bei  einem  Punkt  waren  sich  alle  einig:  Das
Ganze war um einiges anstrengender als  sie
gedacht haben. Eines der Mädchen beschrieb
den  Kurs  als  langweilig  und  ein  anderes  als
lustig.
Bei  der  Frage ob sie  es  nocheinmal  machen
würden,  gingen  die  Meinungen  schon  etwas
mehr auseinander. Einige der Mädchen sagten
sie   würden  auf  jeden  Fall  ein  zweites  mal
kommen  und  andere  waren  der  Meinung
einmal ist genug.
Den Kurs weiterempfehlen würden jedoch alle. 

Wir  hatten  auch  die  Möglichkeit  die  Leiterin
Susanne Reusser zu befragen.

Wie lange unterrichten Sie diesen Kurs schon?
Seit ungefähr zehn Jahren. Ich bin eigentlich Leiterin im Kunst- und 
Geräteturnen, unterrichte in Bern aber Bodyforming und so haben wir das auch
hier als Nachmittagskurs ausgeschrieben.

Wie machen die Teilnehmer so mit?
Das ist unterschiedlich. Manchmal gut und manchmal weniger.

Und woran könnte das liegen?
Ich denke das ist eine Frage der Einstellung, die meisten kommen in diesen 
Kurs ohne recht zu wissen, was man hier macht. Leute die motiviert sind etwas 
neues zu lernen und auszuprobieren, machen in der Regel besser mit, als Leute
die das nicht so sehen.
Wenn es an einem Nachmittag Leute gibt, die
sich schon kennen, sind diese zum teil etwas
weniger konzentriert.

Was gefällt Ihnen besonders an dem Sport
Bodyforming?
Ich liebe es, dass man sich danach so richtig
kaputt fühlt. Und auch, dass es ein Sport ist den
jeder machen kann. Jung, alt, Mann, Frau- 
Alle können mitmachen. Die Gewichte, den
Schwierigkeitsgrad und die Geschwindigkeit kann
man komplett dem eigenen Körper anpassen und
man kann auch jederzeit eine Pause einlegen.

Und so haben wir an diesem Nachmittag einen Einblick in einen unbekannten 
Kurs erhalten. 
Wir fanden es sehr spannend und empfehlen allen sich selbst ein Bild davon zu
schaffen. Susanne würde sich bestimmt freuen.
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Klettersteig 

   Allgemeines über den Klettersteig:

        Ein Klettersteig ist ein grosser Fels den man besteigen

                     kann.

       Es gibt spannende Traversen, vertikale Passagen und

 schöne Aussichtpunkte  .
         Der Klettersteig ist auf dem Eggishorn in der Aletsch

                  Arena im Wallis.

Fakten über den Klettersteig:
Es sind 300m Höhendifferenz, die Besteigung vom Eggishorn

                 dauert 2-3 Stunden.

Die Highlights vom Klettersteig sind: Eine Dreiseilbrücke die

                    40m lang ist.

Die Hängebrücke ist 30m lang, dieTyrollien ebenfalls.

Der Klettersteig ist von Mitte Juni bis Mitte Oktober

                      geöffnet.

Verschiedene Meinungen von Sportkletterer:
Die meisten fanden den Klettersteig anstrengend aber auch sehr cool und
                                                 abenteuerlich!
Der Klettersteig scheint nicht so schwer zu besteigen zu sein.
Die Aussicht muss traumhaft sein man hat sogar das Matterhorn gesehen.
Der Schluss war sehr anstengend, das Umhenken war nicht so optimal, 
                           die Themperatur war nicht so optimal.
Am beliebtesten war die Aussicht, die speziellen Pflanzen und der
                                               Spassfaktor!!!

Franziska

By Meret
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Auf Recherche
Im Ferien und Sportlager Fiesch

von Fabio

Chalet ‘‘Birke,, und ‘‘Fichte,,

Die Chalets verfügen über einen ruhigen und romantischer Platz am Wald. Wenn 
jemand in den Ferien ruhe braucht, mietet man diese Chalets. Für Familien 
empehlenswert. 

Zur Chalet ‘‘Birke,,(hinteres Haus) gibt es im Erdgeschoss ein Wonzimmer mit 
Sitzgruppen, TV, Telefon(Gebührenpflichtig), Kochherd mit 2 Herdplatten, 
Mikrowelle+Backofen und ein WC, sowie ein Bad. Im Obergeschoss gibt es ein 
Schlafzimmer mit 2 Einzelbetten, oder ein Schlafzimmer mit 1 Doppelbett+Balkon.

Zur Chalet “Fichte,, gehören im Erdgeschoss ein Wohnzimmer mit Sitzgruppen, TV, 
Telefon (Gebührenpflichtig) Küche mit 2 Herdplatten, ohne Backofen und ein WC, 
sowie ein Bad. Im Obergeschoss gibt es 1 Schlafzimmer mit 1 Einzelzimmer und 1 
Doppelzimmer+Balkon.

Quellen: Mozilla Firefox: https://www.sport-ferienresort.ch/chalet-birke 

               Mozilla Firefox: https://www.sportferienresort.ch/chaletfichte 



Pavillons

Es gibt insgesamt ca. 10 Pavillons, dessen ein paar Gebäude für Jungs und 
Mädchen geeignet sind. Die Gebäude sind im ganzen Areal verstreut. Im 
Pavillon sind bei jedere Etage eine Gemeindschaftsdusche und WC. Manche 
die sich selber versorgen wollen, haben im Pavillon 10 eine eigene Dusche, 
bzw.Bad, eine eigene Küche+einen Aufenthaltsund Speiseraum zur 
verfügung.

Speisesaal

Der Speisesaal ist ein
wichtiger Treffpunkt für
alle Lagerteilnehmer.
Dort essen und trinken
die Schüler und Leiter
alle ihre
Hauptmahlzeiten. Es hat
bis 600 Sitzplätze zur
verfügung.

GstAbi
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 Dür weli Sportart blibt mä gsund?

Was dänket dir, wie blibt mä äch gsund? Mir hei ganz 

unterschiedelchi Antwortä gsammlet!

Leila,Viktoria u ihri Gspändli (15-16)

„Mir dänkä mä brucht gsundi Ernährig u viu Schlaf!

Die besti Sportart um gsund z‘blibä si wahrschindläch Boxä u Yoga.“

Nora, Lia, Loryn (12)“i üsem Auter söu mä ja eigentläch noni so i ds 

Fitnessstudio ga, darum söt mä vilich ga joggä u ni so viu ungsunds Züg 

ässä abr ab und zue darf mä säch scho öpis
gönnä.“  

David (14)

„Mä mues viu Vitaminä ässä aso säch gsund
ernährä, viu ga rennä u z.B. wi ig ga
Sportchlättere!“ 

Unbekannt (10-11)

„Es isch guet we mä Grätturnä macht oder

Handbau spiut. Es isch ni schlimm we mä

Fast Food isst solang mä drzue no Sport
macht u fit blibt!“

Joanna, Maelle, Michelle (13-15)

„Ganz guet isch natürläch Volleybau u 
Fuessbau u Fast Food isch ni wük 

schlimm!“ 

Jordan, Marco (11-10)

„Aso Hiphop u Grätturnä isch sicher guet

um fit z‘blibä u ab und zue chli Schläcki 
isch o ni schlimm.“ 
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Jetzt no üsi Tipps für öich damit dr o wük z ganzä Jahr fit blibet:

- Ässet immer gsundi Sachä u mängisch no Ungsunds (natürläch hie im Fiesch  
mehrheitläch Ungsunds abr hie macht mä drzue ja ono Sport!)

- Trinket ni nur Softgetränk sondern o mau Tee u Wasser!!!

- Düet näch regumässig bewegä aso göt usä u schnappet o chli früschi Luft! 

- Göt o mau chli ad Sunnä usä da ds ä positivi Energie uf üs usstrahlet!

- Düet gnue schlafä u göt nid z‘spät i ds Bett!!!

- Hautet öies Ghirn fit wöu säch süsch öii grauä Zäuä abbouä aso lässet mau es 
Buech odr löset es Rätsu!

- Ab u zue schadet es Glas warms Wasser am Morgä ou nid!

- Unbedingt am Morgä öpis ässä u we dr ke Hunger heit, de ässet wenigschtens 
es paar Mandlä!

- U natürläch a chautä Täg IMMER öpis warms alegä!!!

- U zu Schluss: nähmet näch eifach mau chlii Zyt für öiich!
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In welches Haus würdest du bei
Harry Potter kommen?
Sorry noch wegen dem letzten Test, ein paar 
haben gemerkt dass wir uns mit der Punktzahl 
verrechnet haben. Wer über 130 Punkte hat ist ein 
super Unicorn:)

            

Wie würdest du reagieren 
wenn du einen Brief von 
Hogwarts bekommen würdest?
-Ich würde rumblöffen           5p.
-Ich würde mich freuen         10p.
-Ich würde schreien vor Glück! 20p.
-Ich würde es sofort meinen
 Freunden erzählen             15p.

                Welches Tier magst du am liebsten?
                -Löwe                         15p.
                -Dachs                        20p.
                -Adler                        10p.
                -Schlange                      5p.

Welche ist deine Lieblingsfarbe? 
-Gelb,es ist einfach schön hell  5p.
-Gold und Rot                   10p.
-Blau                           15p.
-Grün, Silber                   20p.

                   
                  Welchen Lehrer hasst du?
                   -Snape, er ist so arrogant 10p.
                   -Mcgonigall!                5p.
                   -Professor Filius Flitwick 20p.
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In welches Haus würdest du gerne kommen?
-Griffindor                         20p.
-Hufflepuff                         15p.
-Slytherin                           5p.
-Ravenclaw                          10p.

               Magst du Dobby?
               -Wer ist das?                  15p.
               -Ja, er ist sooooo süss!       20p.
               -Er ist doch nur ein Hauself   10p.
               -Hauselfen sind doof und nerven!5p.

Auswerten

Griffindor 91-120p.            Hufflepuff 61-90p.
Du bist sehr mutig             Du bist ein sehr   
und magst Abenteuer!           netter und hilfbe- 
Wenn es darauf ankommt         reiter Mensch mit 
kann man auf dich zählen.      viel Herz!  

Slytherin0-30p.                Ravenclaw 31-60p.  
Du findest sehr gute           Du liest sehr ger-
Freunde! Ein Paar Leute        ne und bist wis- 
sind etwas eingebildet.        sensdurstig.
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Freizeitangebote für Lagerkids Dienstag

Wann Was   Wo

20-22 Uhr Tischtennis Turnier Halle 3
 Volleyball Turnier Halle 1-2
 Street Soccer  Stadion
 Squash  Squashhalle 
 Billard   Pavillon 8
20-21 Uhr  Hallenbad
Turniere, Listen zum Eintragen vor dem Esssaal

LAGER-
TAGESSCHAU

Täglich um 20.00 Uhr im Filmsaal
oder auf YouTube.

Anschliessend Film. Heute:

Robinson Crusoe
Die Geschichte von Robinson Crusoe ist altbe-
kannt, aber dieser belgisch-französische Anima-
tionsfilm erzählt, was wirklich passiert ist. Nicht 
aus Sicht des auf der Insel gestrandeten Robinson, 
sondern der der Tiere, die dort leben und sich mit 
der merkwürdigen Gestalt, die sie zuerst für ein 
Seemonster halten, anfreunden.

www.bernerferien.ch
Das Lager findet auch im Internet statt. An die Daheimgebliebenen weitergeben.

Merci
Herzlichen Dank für die vielen Gratulationen und gu-
ten Wünsche. Ob es nochmal für 35 Lager reicht, wage 
ich zu bezweifeln. Allen wünsche ich noch ein paar 
tolle Tage und dann Aufwiedersehen im 2017.
René 

Inside out

In einem Lager dieser Grösse tritt man sich unwei-
gerlich ab und zu auf die Füsse. Aber auf die Hände?! 
Wie‘s geht hat R. B. beim Unihockey an D. R. demons-
triert. Verdacht auf gebrochenen Finger. Zum Rönt-
gen. Entwarnung. Also stürzt sich D. R. ins nächste 
Turnier. Aus Fehlern gelernt, hält er seine Gegner 
auf Abstand: mit Warnfarbe knallgelb und 80er-Jahre 
Klamotten. 

D. D. aus B. wird in Fiesch vermisst. Den Titel Verspre-
chensbrecher wird er nur auf eine Weise wieder los: 
durch viele, viele, viele guten Taten in den nächsten 
37 Berner Feriensportlagern.

Witze ohne Pointen sind eine Qual. Geschichten ohne 
Ende eine Folter. Eine Meisterin auf diesem Gebiet 
hat die Nerven von R. A. arg strapaziert. Beinahe 
wäre der Selbstverteidiger auf Angriff übergegangen, 
um endlich zu erfahren, wie man denn nun geknickte 
Tennisbälle wieder in Form bringt. Als Retterin in der 
Not hat sich E. P. erwiesen und R. A. - Google sei Dank 
- von seinen Qualen erlöst. Und die Foltermeisterin 
hat sich ihr nächstes Opfer gesucht - und gefunden. 

Die Kletterwand fordert Tribut: nach vier Stunden täg-
lich in die Höhe blicken, leidet N. P. an Nackenstarre. 
Schade, dass er ausgerechnet das Massenmassieren 
im Bäregrabe verpasst hat.

Wanted: Anwärter für den Billard-Champion 2017. 
B.S. aus B.“go forit“

Aktion für 
Leseratten...
Nimm dein Lieb-
lingsbuch aus der 
Bibliothek mit nach 
Hause.
Für 
Fr.1.- 
ist es 


